
GLEISSENBERG. Ein Traumwurde wahr
– mit Deutschen und Bayerischen
Meistertiteln kehrten die Einradfahrer
des SV von den Offenen Deutschen
Meisterschaften (mit separater Bayeri-
scher Wertung) im Einrad-Freestyle
ausMünchen-Neufarn zurück.

Am Samstag waren die Einradpro-
fis des SV Gleißenberg-Lixenried nach
monatelangen Vorbereitungen mit ih-
ren Ausbildern angereist und beobach-
teten die Einzelküren sowie die Stan-
dardskills, die aus 18 verschiedenen
Übungen bestanden. Am Sonntag gin-
gen dann die Gleißenberger unter der
Leitung von Gabi Lang-Kröll und Co-
Trainerin Louise Lang, die für die
Technik zuständig ist, in den Paar- und
Gruppenküren an den Start.

In der Paarkür U11 waren Lena
Schlögl und Benno Lang unübertrof-
fen und sicherten sich mit einer gran-

diosen Leistung den Bayerischen und
zugleich Deutschen Meistertitel – ein
Ergebnis, von dem keiner der beiden
vorher zu träumenwagte.

In der Paarkür U13 kamen Ramona
Kunz und Ellen Zangl auf den vierten
Platz sowie Ilona Daschner und Mari-
na Sperl auf den fünften Platz in der
DM-Wertung. In der Paarkür 15+ si-

cherten sich Louise Lang und Silvana
Fischer den zehnten Rang. In der
Gruppenkür U15, die mit elf Fahrern
bestritten wurde, folgte das nächste
Highlight.

Auf einen Titel der Blues Brothers
holten die Gleißenberger, angeführt
von Eva Schmatz und Gabriel Lang, in
einer brillanten Team-Fahrt den Baye-

rischen Titel sowie den Deutschen Vi-
zemeister-Titel. Nur das Unicycle-Te-
am aus Harpstedt in Niedersachsen
übertraf sie auf Bundesebene. Zum
Team gehörten Lena Schlögl, Ilona
Daschner, Marina Sperl, Ramona
Kunz, Ellen Zangl, Saskia Kahlert, Ve-
ronika Mühlbauer, Katharina Baum-
gartner und Benno Lang. (flm)

DeutscherMeister – Traumwurdewahr
EINRAD Großartige Erfolge
bei den Bayerischen und
DeutschenMeisterschaften
für das Gleißenberger Team.

Die elf Fahrer der Gruppenkür U15 sicherten sich die Bayerische Meisterschaft und den deutschen Vizemeister-Titel. Fotos: flm

Allen Grund zum Jubeln hatte die Einrad-Truppe des SV Gleißenberg nach den
Offenen Deutschen Meisterschaften in München

Lena Schlögl (vorne) und Benno Lang
sind Zweifach-Meister

RÖTZ. Beim ASV Burglengenfeld war
das letzte Ranglistenturnier der U11 in
diesem Jahr. Vier Mädchen und vier
Jungs vertraten in dieser Altersgruppe
den 1. FC Rötz. Die Jungs mussten an
diesen Tag als erstes ran. Norwin Dir-
scherl war vergangene Woche krank
und hatte gut fünf Kilo abgenommen.
Deshalb war er mit 20 Kilo der Leich-
teste und auch der einzige in der Ge-
wichtsgruppe. Das bedeutete für ihn
den ersten Platz. Lukas Decker und Ar-
min Pietsch mussten beide in einer
sehr starken Gewichtsgruppe antre-
ten. Sie kämpften sehr verbissen und
kamen schließlich beide auf Rang
fünf. Mit seiner Coolness und überleg-
ten Kampfweise war Sven Rösch an
diesem Tag nicht zu schlagen. Er be-
siegte alle seine Gegner und wurde
verdient Erster.

Laura Dirscherl erwischte einen gu-

ten Start und gewann ihre ersten bei-
den Begegnungen. Die zwei nächsten
verlor sie, was ihr den vierten Platz
einbrachte. Der durch Krankheit ge-
schwächten Anna Kraus fehlte in den
einzelnen Begegnungen die entschei-
dende Kraft, um ihre Techniken
durchzusetzen. Sie musste sich mit
dem 5. Rang zufriedengeben. Pia Kraus
war einmal mehr eine Klasse für sich.
Sie bezwang souverän ihre Gegnerin-
nen und stand auch an diesem Tag
ganz oben auf dem Treppchen. Auch
Alina Pregler war in ausgezeichneter
Form. Sie schlug gleich in der ersten
Begegnung ihre Angstgegnerin und
ließ auch in den folgenden Kämpfen
nichts anbrennen.

Zum Abschluss der Veranstaltung
wurden in der Top-Ten-Wertung die
besten zehn Kämpfer aller Turniere in
der Oberpfalz mit einem Pokal geehrt.
Sven Rösch, Alina Pregler und Pia
Kraus holten einen der begehrten Po-
kale nach Rötz. Pia Kraus hatte mit 55
Punkten die höchstmögliche Punkt-
zahl. Mit vier Goldmedaillen, drei Po-
kalen und jeder Menge Kampferfah-
rung endete das Judo-Jahr. (wba)

Drei unter den Top Ten
RANGLISTENTURNIERRötzer Ju-
doka schlossen das Jahrmit
vier Goldmedaillen und drei
Pokalen ab.

Der Judo-Nachwuchs sorgte für ein goldenes Saison-Ende. Foto: wba

HOHENWARTH. Am vergangenen Wo-
chenende startete das Rallyeteam Fi-
scher/Fischer unter der Bewerberli-
zenz des MSC Hohenwarth bei der
ADAC-Havelland-Rallye in der Nähe
von Potsdam. Für Dominik und seinen
Beifahrer Thomas war das die letzte
Chance, auf das Stockerl des „ADAC
Rallye Junior Cups“, eine Rennserie für
junge Rallyefahrer des ADACDeutsch-
land, zu springen. Hierfür sammelte
das Team im Laufe des Jahres bei ver-
schiedensten Rennen in ganz Deutsch-
land Punkte.

„Bei der Drei-Städte-Rallye vor zwei
Wochen lagenwirmit einem knappen
Vorsprung auf Platz drei der Meister-
schaft. Außerdem hatten wir noch re-

elle Chancen auf den zweiten Platz.
Ich musste „nur“ auf den vierten Platz
fahren, um dort zu landen“, sagte Fah-
rer Dominik Fischer. Nach den ersten
drei von zwölf Wertungsprüfungen
lag das MSC-Team, wie erhofft, auf
dem vierten Platz. Doch dann platzte
ein Schlauch der Servopumpe und Fi-
scher/Fischer fielen auf Rang fünf zu-
rück. Am nächsten Morgen wechselte
das Serviceteam bei dem von Rank-
Motorsport eingesetzten Skoda Fabia
TDI innerhalb von nur zwölf Minuten
den defekten Schlauch. Damit war der
Kampf um die Silbermedaille wieder
offen.

Das Rallyeteam sicherte sich nach
dem Lauf in Berlin/Potsdam schließ-
lich den dritten Platz im „ADACRallye
Junior-Cup“. Wie die beiden sagen, ist
noch ungewiss, wie es 2010 weiter-
geht. Der HJS-Dieselcup wäre eine „Su-
per-Sache“, so Fischer, der neue Subaru
Boxer Diesel Cup wäre ebenfalls eine
Herausforderung. (kha)

Fischer/Fischer auf drei
MOTORSPORT Team desMSC
Hohenwarth holte 3. Platz
beimADACRallye Junior
Cup 2009.

Das Team Fischer/Fischer in ihrem Skoda Fabia TDI Foto: kha

STEINBÜHL. Am Samstag absolvierte
der SV Kaitersberg in der Luftgewehr-
Bezirksoberliga Niederbayern gegen
die Ohe-Tal-Schützen Aicha eine Zit-
terpartie. 3:2 hieß es am Schluss und
damit blieben die ersten beiden Punk-
te am „Bihai“.

Maria Graßl gewann gegen Barbara
Lang souverän mit 387:380 Ringen. Jo-
sef Fischer zeigte sich ebenfalls in sehr
guter Form, doch reichten am Ende
seine 386 Ringe nicht zum Einzelsieg.
Seine Kontrahentin Julia Eismanns-
berger hatte zwei Ringe mehr. Uwe Fi-
scher ist noch immer nicht in der bes-
ten Verfassung. Umso wichtiger war
sein Erfolg über Sabrina Ofenbeck, der
mit 380:379 denkbar knapp ausfiel.
Martin Winter schoss 383 Ringe und
damit zwei weniger als Simone Schaff-
hauser.

Als das Gesamtergebnis festgestellt
wurde, zeigte sich, dass auch die bei-
den Einzelniederlagen von Bedeutung
waren. Insgesamt kamen die Stein-
bühler auf 1536 Ringe, die reine Da-
menmannschaft aus Aicha v. W. auf
1533 Ringe. So ging der Mannschafts-
punkt an die Kaitersbergler zum ers-
ten Saisonsieg. Meister Habischried
fertigte den Post SV Plattling mit 5:0
(1551:1537) ab. Die Bergschützen Vog-
larn unterlagen im Spitzenkampf auf
eigener Anlage dem Tabellenführer
Fröhliche Bergler Greising mit 2:3
(1536:1548). (kni)
TABELLE: 1. Fröhliche Bergler Greising, 4651 R., 12:3, 6:0;
2. Bergschützen Voglarn 4596 R., 11:4, 4:2; 3. Geißkopf-
schützen Habischried 4594 R., 9:6, 4:2; 4. SV Kaitersberg
Steinbühl 4606 R., 5:10, 2:4; 5. Post SV Plattling III 4602
R., 4:1, 12:4; 6. SG Aicha vormWald 4586 R., 4:1, 10:6.
EINZELWERTUNG: 5. Maria Graßl, 387,00 Ringe, 8. Josef
Fischer, 385,67 Ringe, 18. Martin Winter, 381,67 Ringe, 19.
Uwe Fischer, 381,00 Ringe

Zitterpartie
gewonnen
LUFTGEWEHR Kaitersberg-
schützen holten die ersten
BOL-Punkte.

CHAM. Die guten Leistungen in diesem
Jahr haben dem Abensberger TSV-Ju-
doka Philip Graf eine Einladung zu ei-
nem Trainingslager mit dem deut-
schen Nationalkader nach Japan be-
schert. Jüngst hat sich der gebürtige
Chamer mit einer Bronzemedaille
beim letzten deutschen Ranglistentur-
nier dieses Jahres in Mannheim in der
Gewichtsklasse bis 55 kg gut in Szene
gesetzt. Damit hatte er heuer bei Rang-
listenturnieren alle Podestplätze inne.
InMannheim hatte der U 20-Athlet ge-
gen Denis Derkowski aus Schleswig-
Holstein und Tobias Teucke aus der
Pfalz keine Mühe. Im Kampf um den
Finaleinzug unterlag Graf dem Berli-
ner Kevin Schuchardt mit einer Yuko-
Wertung nach einer Konterattacke.
Der Abensberger machte anschlie-
ßend alles richtig und gewann das Du-
ell um Rang drei vorzeitig gegen den
Niederländer Bas Koffijberg. (mz)

Bronze für
Philip Graf
JUDOChamer erhielt Einla-
dung für Trainingslagermit
demNationalkader.
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KEGLER-BERICHT

SKK Neukirchen b. Hl. Blut: Ein Erfolgserleb-
nis hatte die vierte Mannschaft, die gegen den
SKC Thenried 2 mit 2088:2038 Holz die Ober-
hand behielt. Es spielten: Hedwig Dimpfl (462
Holz), Matthias Pongratz 391 Holz), Thomas
Brunnhofer (410 Holz), Eva Dimpfl (445 Holz)
und Franz Sperl 380 Holz).
Im Nachwuchsbereich war die Jugend I Gastge-
ber für den SKK Bayerwald Daberg und siegte
ungefährdet mit 1346:970 Holz. Ergebnisse: Mi-
chael Augustin (285 Holz), Lukas Hofmann
(298 Holz), Martin Kräh (357 Holz) und Josef
Hofmann (406 Holz). Die Jugend II verlor gegen
den SKK Eschlkammit 1292:1336 Holz. Ergeb-
nisse: Martin Kräh (342 Holz), Martin Maller
(154 Holz), Martin Bauer (172 Holz), Daniel Breu
(300 Holz) und Michael Bauer (324 Holz). (kfp)
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